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02.09.2009 Stadtverordnetenversammlung der Landeshauptstadt Potsdam 

 
 

         x 

 

Beschlussvorschlag:  
 
Die Stadtverordnetenversammlung möge beschließen: 
 
Der Oberbürgermeister wird beauftragt, in der Brandenburger Vorstadt das Gespräch mit den 
Eigentümern der zurzeit noch freien Bauflächen zu suchen, um dadurch ggf. neue Parkflächen als 
Zwischenlösung für das Anwohnerparken zu akquirieren.  
 
Außerdem soll die Stadtverwaltung ihrerseits realistische Vorschläge zur Verbesserung der 
Parksituation im gesamten Viertel machen.  
 
Die Ergebnisse dieser Gespräche sind der Stadtverordnetenversammlung im Dezember 2009 
vorzustellen. 
 
gez. Michael Schröder 
Fraktionsvorsitzender 
CDU/ANW 
  Unterschrift Ergebnisse der Vorberatungen  

auf der Rückseite 

  

Entscheidungsergebnis   

Gremium:   Sitzung am:  
   

 einstimmig  mit Stimmen-
 mehrheit 

Ja Nein Enthaltung  überwiesen in den Ausschuss: 

 Lt. Beschlussvorschlag  Beschluss abgelehnt   

 abweichender Beschluss DS Nr.:   Wiedervorlage: 

   
 zurückgestellt  zurückgezogen   

 



Demografische Auswirkungen:  

 

Klimatische Auswirkungen:  

 
Finanzielle Auswirkungen?   Ja  Nein 

(Ausführliche Darstellung der finanziellen Auswirkungen, wie z. B. Gesamtkosten, Eigenanteil, Leistungen Dritter (ohne öffentl. 
Förderung), beantragte/bewilligte öffentl. Förderung, Folgekosten, Veranschlagung usw.) 
 
 

ggf. Folgeblätter beifügen 

 
 
Begründung: 
 
In der Brandenburger Vorstadt fehlen freie Parkflächen für das Anwohnerparken. Viele Anlieger 
finden oft keinen Parkplatz und müssen dadurch weite Wege in Kauf nehmen, um ihre Autos 
überhaupt parken zu können. In einigen Straßen gibt es noch freie Bauflächen, die derzeit noch nicht 
in der Bebauung sind. Der Oberbürgermeister wird beauftragt mit den Eigentümern das Gespräch zu 
suchen, um dadurch evtl. neue Parkflächen als Zwischenlösung zu akquirieren und die Parksituation 
zu verbessern. Außerdem wird die Verwaltung aufgefordert ihrerseits realistische Vorschläge zur 
Verbesserung der Parksituation zu machen. 
 
 
 
 
 


